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Antrag 126/I/2024 KDVMitte

Mehrwertsteuersätze anpassen

Beschluss:

Soziale Gerechtigkeit steht imMittelpunkt unserer sozialdemokratischen Vision. Als SPD setzen wir uns für eine gerechte Ver-

teilung vonWohlstand, Chancengleichheit und sozialen Schutz für alle Bürger*innen ein. Angesichts der wirtschaftlichen und

sozialen Herausforderungen, vor denen unser Land steht, sehenwir die Notwendigkeit, dieMehrwertsteuersätze anzupassen,

beziehungsweise neu zu regeln:

 

1. Der Mehrwertsteuersatz auf Trinkwasser, Obst, Gemüse, Nüsse, Getreide, Hülsenfrüchte, Knollen, Wurzeln, Müllereier-

zeugnisse, Tee, Kaffee, Gewürze, Backwaren, Hygieneartikel und Arzneimittel ist auf 0% zu setzen. Diese Warengruppe

für Produkte des lebensnotwendigen, unmittelbaren Bedarfs ist eindeutig festzulegen.

2. Entsprechend der aktuellen Lebensrealitäten ist die Liste der Waren und Dienstleistungen mit einer Besteuerung von

7% für die Bedarfe des täglichen Lebens und der Mehrwertsteuersatz von 19% für Konsumprodukte neu zu ordnen und

anzupassen.

3. Umunter anderem auch Steuerausfälle zu kompensieren, sind Produkte und Dienstleistungen zu definieren, die eindeu-

tig zu zusätzlichen und sogenannten “Luxusbedarfen” zu zählen sind. Es gilt hier ebenfalls, ein besonderes Augenmerk

auf gesundheits- und klimaschädliche Produkte und Dienstleistungen zu legen. Hier ist ein Mehrwertsteuersatz von 21

% einzuführen.

4. Mit einer progressiven Steuerpolitik in Bezug zu Vermögen und Einkommen, die dem Anspruch einer echten Umvertei-

lung folgt, somit ebenfalls dem Ziel einer deutlichen Anhebung des Höchststeuersatzes folgt und Freibeträge nach oben

anpasst, kann eine über Konsumgüter regulierte Mehrwertsteuer in der Perspektive entfallen.
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